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Lasuren
Lacke

K D
K-D Handel

Industriestraße 15 
90599

DIETENHOFEN
T.  09824 / 9 11 66

Ich will Farbe!

Verkauf: 
Do. + Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

KINO FREIKARTE

Einzulösen bei ... 

Diese Kino Freikarte ist gültig für eine Person in Begleitung einer weiteren 
vollzahlenden Person. Nicht mit anderen Rabatte kombinierbar. Nur gültig
für den Zeitraum 14. Juni 2018 bis 25. Juli 2018. Nicht erstattungsfähig.
Über einen Besuch von Ihnen bei uns im Kino würden wir uns sehr freuen.
Ihre Kinofamilie Jordan Ausschneiden, mitbringen und kostenlos ins Kino gehen!

Erfolg beginnt mit der richtigen Aufstellung. 
Auch beim Geldanlegen.
Setzen Sie jetzt auf die WM-Zertifi kate der DekaBank. Mehr Informationen 
erhalten Sie in Ihrer Sparkasse Fürth und unter https://zertifi kate.deka.de

Neue Perspektiven für mein Geld.Neue Perspektiven für mein Geld.

Erfolg beginnt mit der richtigen Aufstellung. 

Setzen Sie jetzt auf die WM-Zertifi kate der DekaBank. Mehr Informationen 
erhalten Sie in Ihrer Sparkasse Fürth und unter https://zertifi kate.deka.de

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die Wertpapierinformationen für Zertifi kate sowie 
ggf. das aktuelle Basisinformationsblatt erhalten Sie bei Ihrer  Sparkasse oder von der 
DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.dekabank.de

Sie arbeiten gern mit Kindern, sind zuverlässig, kontaktfreu-
dig und einfühlsam? Absolvieren Sie beim fmf FamilienBüro 
einen fundierten Qualifikationskurs. Der kostenfreie Kurs 
ist ein wichtiger Bestandteil für den Erhalt einer offiziellen 
Pflegeerlaubnis des Jugendamtes. Weitere Infos und Termine 
unter Telefon: 0911-255 229-0 oder auf unserer Homepage.

fmf-FamilienBüro gGmbH 
Bahnhofstraße 1, 90547 Stein

Vermitteln. Beraten. Qualifizieren. 
www.fmf-familienbuero.de

Werden Sie Tagesmutter!

Werden Sie 
Tagesmutter!
Einfach QR-Code 
scannen und 
informieren! 

Modern und unglaublich 
fl exibel! Novatop Q.bus® 
von Nova Hüppe. 
Exklusiv & live zu sehen 
in unserer Ausstellung. 

DIE SPEZIAL-
MARKISE

LORENZ FENSEL

Ihr privater Loungebereich!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Tag der offenen Tür!
Neubauprojekt in der Hegelstraße 12,  

90513 Zirndorf, Weiherhof

Sa., den 09.06.2018 und So., den 10.06.2018  
jeweils zwischen 13:00 und 17:00 Uhr!

Weitere Informationen unter  
www.euromax-immo.de oder  

unter 0911 / 47 00 95 92

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
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Freizeit

STADTRADELN 2018 – 
Mitradeln im fahrradfreundlichen Landkreis
Fahrrad statt Auto: Das ist eine Bot-
schaft der Klima-Bündnis-Kampagne 
STADTRADELN, die 2018 in die elf-
te Runde geht. Ab sofort können sich 
Bürgerinnen und Bürger, Gemeinden 
und Vereine oder Initiativen unter 
www.stadtradeln.de für die Aktion 
registrieren. Im Zuge der bundeswei-
ten Kampagne sollen beruflich und 
privat innerhalb eines Zeitraumes von 
drei Wochen möglichst viele Kilome-
ter CO2-frei mit dem Fahrrad zurück-
gelegt und online eingetragen wer-
den.

Der Landkreis Fürth radelt bereits zum 
siebten Mal in Folge bei der Aktion 
STADTRADELN mit. Der offizielle Start 
im Landkreis Fürth ist am 24. Juni 2018 
beim diesjährigen Familienspiel in Lan-
genzenn. Wer mitradelt kann die Kilo-
meter bereits zählen. Der Aktionszeit-
raum des STADTRADELNS im Landkreis 
Fürth geht bis zum 14. Juli 2018.

„Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
dazu aufgerufen, in den drei Wochen 
so oft wie möglich das Auto stehen 
zu lassen und für mehr Lebensquali-
tät, Radförderung und Klimaschutz im 
Landkreis Fürth auf das Fahrrad umzu-
steigen“, so Landrat Matthias Dießl.

Unter dem Landkreis Fürth geht 
das „Offene Team Landkreis Fürth“ an 
den Start, dem sich Landkreis-Radler 
anschließen können, deren Kommune 
sich nicht an der Aktion beteiligt oder 
die sich keinem gesonderten Team an-
schließen möchten.

Während der dreiwöchigen Aktions-
phase bucht jeder Teilnehmer die kli-
mafreundlich zurückgelegten Kilome-
ter in den Online-Radl-Kalender ein. Die 
Ergebnisse der Teams werden tagesak-
tuell sichtbar. Neben der bundeswei-
ten Auszeichnung des Klimabündnisses 
zeichnet der Landkreis den/die besten 
Stadtradler/in und die besten Stadtra-
delteams aus. Es warten tolle Preise und 
Freikarten für verschiedene Freizeitein-
richtungen im Landkreis.

Cadolzburg: 
Herr Demas (Tel. 09103/509-56) 
Großhabersdorf: 
Herr Schermer (Tel. 09105/997799) 
Langenzenn: 
Frau Ringel (Tel. 09101/703405) 
Obermichelbach: 
Herr Zimmermann (Tel. 0911/767509) 
Roßtal: Herr Igel (09127/7874) 

Stein: 
Herr Schaffrien (Tel. 0911/68011441) 
Wilhermsdorf: 
Frau Däumler (Tel. 09102/9958128) 
Zirndorf: Herr Klein (Tel. 0911/9602227) 
und Frau Gugel (0911/9600114) 
Landkreis Fürth: 
Frau Bacik / Frau Engl (Tel. 
0911/97731034)

Für weitere Informationen steht das Regionalmanagement gerne zur Verfügung (Tel. 
0911/9773-1034 oder per Mail: regionalmanagement@lra-fue.bayern.de).Ansprech-
partner in den Kommunen sind: 
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Landkreis Fürth - Durch Privatgär-
ten flanieren, sich mit bekannten oder 
nichtbekannten Gartenfreunden aus-
tauschen und fachsimpeln, Erfahrun-
gen sammeln oder einfach bewundern, 
was sich aus verschiedenen Gartensi-
tuationen so machen lässt – All das ist 
möglich beim „Tag der offenen Gar-
tentür“. Er findet in diesem Jahr am 
24. Juni statt. Im Landkreis Fürth gibt 
es wieder mehrere Teilnehmer.  

Anni und Werner Jäcksch, 
Fürther Straße 18a, 
90556 Seukendorf
Sonnengarten – Stauden-
reiche Anlage am Hang mit 
Teich, Natursteinen und 
großem Nutzgarten.
Parkmöglichkeiten am Fest-
platz (Zufahrt über alte B8)

Die „Offene Gartentür“ findet in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr statt.  
Folgende Gärten sind geöffnet:

Familie Pfeifenberger, Huber-
tusstraße 36, 90547 Stein
Ökologisch bewirtschafteter 

Siedlungsgarten, strukturreich 
mit alten Gemüsesorten und 

Blumenwiese.
Parkmöglichkeiten in der Ost-

endstraße

Kein anderer Ort wird in Deutschland 
für die tägliche Erholung so  sehr ge-
schätzt wie der eigene Garten. Und das 
quer durch alle Bevölkerungsschichten. 
In Zeiten von Hektik und Stress in Beruf 
und Familienalltag haben sich die Gärten 
zu Orten der Ruhe, aber auch des Feierns 
entwickelt. Sie sind Orte für die stille Be-
schäftigung mit Pflanzen und Natur, für 
Bewegung und Spiel und nicht zuletzt 
auch immer noch für den Anbau des „ei-

genen“ gesunden Obstes und Gemüses.
Was das Reizvolle daran ist, kann schnell 
auf den Punkt gebracht werden: Ver-
borgene Gartenschätze werden der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht und der 
fruchtbare Austausch unter den Liebha-
bern der Gartenkultur wird gefördert. Die 
hohen Besucherzahlen der letzten Jahre 
sprechen für die anhaltende Beliebtheit 
dieser Veranstaltung.

Der „Tag der offenen Gartentür“ lässt 

Freizeit

Tag der offenen Gartentür am 24. Juni 2018
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Familie Weigelt, Sonnenleite 4, 
90574 Roßtal-Buchschwabach

Idyllischer kleiner Gartenraum hin-
ter rosa Rosenwand.

Parkmöglichkeiten am Sonnenplatz

Lydia Roth-Münderlein und 
Rainer Münderlein,  
An der Leite 17,  
90556 Seukendorf-
Hiltmannsdorf
Präriestaudengarten - Mediter-
raner Staudengarten mit integ-
rierter Wasserlandschaft. Mixed 
Borders mit Gräsern und Kräu-
tern, eingerahmt durch Blüten-
sträucher.

Die Gastgeber freuen sich auf viele Besucher, stehen gerne für Fragen bereit und geben Tipps und Anregungen. Beachten Sie je-
doch bitte, dass gerade die kleineren Gärten nicht für große Besucherzahlen ausgelegt sind und verhalten sich entsprechend als 
Gast. Bitte achten Sie auch auf die Einhaltung der Öffnungszeiten.

sich wunderbar für Radausflüge mit der 
Familie, Freunden oder dem Verein nut-
zen. Sollten Sie trotzdem mit dem Auto 
kommen, nutzen Sie die angegebenen 
Parkmöglichkeiten und vermeiden bitte 
Verkehrsbehinderungen bei den Gärten 
und ihren Nachbarn.

Organisiert und betreut wird die Akti-
on von Kreisfachberater Lars Frenzke mit 
Unterstützung der örtlichen Gartenbau-
vereine. Faltblätter mit einem Verzeichnis 
der geöffneten Gärten im Regierungsbe-
zirk Mittelfranken liegen bei den Städten 
und Gemeinden sowie den Landratsäm-
tern in Zirndorf und Fürth aus. Auch bei 
den Gartenbauvereinen sind sie erhältlich. 
Die stets aktualisierte Fassung des Falt-

Herzliche Einladung  
zur Eröffnung:
Die offizielle Eröffnungsveranstal-
tung zum „Tag der offenen Gar-
tentür“ durch Landrat und Kreis-
vorsitzenden der Gartenbauvereine 
Matthias Dießl und Bürgermeister 
Werner Tiefel findet am Veranstal-
tungstag um 10.30 Uhr im Garten 
von Lydia Roth-Münderlein und Rai-
ner Münderlein in Seukendorf-Hilt-
mannsdorf statt. 
Alle interessierten Gartenfreunde 
sind herzlich dazu eingeladen!

!
blattes finden Sie im Internet auf www.
landkreis-fuerth.de

Weitere Informationen gibt es im 
Landratsamt Zirndorf bei der Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und 
Landespflege, Lars Frenzke, Tel. 
0911/9773-1616. Hier können Sie 
sich auch melden, wenn Sie mit Ih-
rem Garten selbst einmal teilnehmen 
möchten oder wenn Sie jemanden 
kennen, dessen Garten Sie für beson-
ders vorzeigenswert halten.
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Blattsalat mit gebratenem Spargel und Rhabarberdressing

 
Salat:
1 Kopfsalat
250 g Spargel
1 Bund Frühlingszwiebeln
1/2 Bund Radieschen
1 Packung Mozzarellakugeln

Dressing:
100 g Rhabarber
1 Zwiebel
2 EL Honig
3 EL Rotweinessig
2 TL Senf
2 EL Rapsöl

Spargeltörtchen

Teig:
200 g Mehl
200 g Butter
200 g Quark
Salz, Pfeffer, Paprika

Füllung:
100g Speck in Würfel
4 Stangen Spargel
2 Lauchzwiebeln
3 Eier
200g Creme fraiche
Salz, Pfeffer, Kräuter

Mehl, Butter, Quark, Salz, Pfeffer und Paprika zu ei-
nem Teig kneten. Teig ausrollen, im Durchmesser von 
zehn cm ausstechen und in die gefetteten Muffinfor-
men geben. 
Spargel in kleine Stücke schneiden und in Salzwas-
ser kochen. Spargel abtropfen lassen und mit Lauch-
zwiebeln auf dem Teig verteilen. 
Eier, Creme fraiche, Kräuter, Salz, Pfeffer verrühren 
und in die Formen geben. Bei 175°C für 30 Minuten 
backen.

Rezepte vom Gourmet-Spargelkochen in der Schulküche

Salat putzen und waschen. Radieschen 
ebenfalls putzen und in Scheiben schneiden. 
Frühlingszwiebeln schneiden. 
Spargel schälen, in Stücke schneiden und in 
Rapsöl in der Pfanne anbraten. Hierzu den 
Spargel mit etwas Puderzucker bestreuen 
und karamellisieren lassen.
Rhabarber putzen, waschen, in Stücke 
schneiden und in Wasser weich kochen. 
Zwiebeln schälen, in grobe Stücke schneiden 
und anschließend mit Honig, Essig, Senf, 
Salz und Pfeffer mit dem Mixer vermengen. 
Öl erst zugeben, wenn alle anderen Zutaten 
eine homogene Masse ergeben.
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Wirtschaft

„Oben dünn, unten dick“: Spargelkochen 
mit dem Landrat in der Schulküche
Landkreis Fürth - „Am Kopf anfan-
gen dünn zu schälen, und nach unten 
hin stärker schälen“ erklärt Landwir-
tin Marion Gugel. Landrat Matthi-
as Dießl nickt und beginnt mit dem 
Spargel schälen. Seine „Lehrmeiste-
rin“ beobachtet jeden seiner Hand-
griffe und lobt dann: „Sehr gut ge-
macht - jetzt noch die anderen 10 
Stangen.“

Regionaler Spargel steht jedes Jahr hoch 
im Kurs bei den Verbrauchern. Das Edel-
gemüse schmeckt am besten, wenn es 
frisch bei den Direktvermarktern ge-
kauft und dann noch mit passenden 
Rezepten schmackhaft zubereitet wird. 
Davon konnte sich Landrat Matthias 
Dießl in der Schulküche der Landwirt-
schaftsschule in Fürth überzeugen: Die 
Ernährungsfachfrau des Bayerischen 

Bauernverbandes, Doris Greul-Leuzmann, 
stellte dort verschiedene Spargel-Rezep-
te vor, die in der Küche sogleich nachge-
kocht wurden. So zog auch der Landrat 
die Kochschürze an und folgte den Vor-
gaben der Expertin. Mit dabei zudem der 
Geschäftsstellenleiter der IHK Fürth, Ger-
hard Fuchs. Er muss keinen Spargel schä-
len. Ihm kommt die Aufgabe zu, Teig zu 
kneten und auszurollen - für Spargeltört-
chen.
Kreisbäuerin Bettina Hechtel freute sich, 
dass Matthias Dießl und Gerhard Fuchs 
der Einladung gefolgt waren. „Die Spar-
gelsaison neigt sich jetzt schon wieder 
dem Ende zu“, sagte sie. Typischerweise 
gibt es bis Johanni frischen Spargel aus 
der Region. Die Saison war dabei au-
ßergewöhnlich: „Ich steche seit meinem 
zehnten Lebensjahr Spargel, aber solche 
Mengen wie in diesem Jahr habe ich noch 

nicht gesehen“, berichtete Landwirtin 
Hannelore Lämmermann. Der Boden sei 
wegen des milden Winters gut erwärmt 
gewesen. Die Sonne im Februar, März 
und April habe den Spargel dann kräftig 
sprießen lassen.
Spargel zählt zu den ältesten Kultur-
pflanzen überhaupt. Sein Ursprung soll 
bereits im alten Ägypten liegen. Zeich-
nungen zusammengebundener Spar-
gelbündel weisen auf seine Existenz vor 
bereits mehr als 5.000 Jahren hin. In 
Deutschland war Spargel bis zur Zeit der 
Römer lediglich als Heilpflanze ein Be-
griff. Erst später wurde das Stangenge-
müse für seine kulinarischen Werte ge-
schätzt. Im Landkreis Fürth wird Spargel 
in verschiedenen Orten angebaut und 
bei zahlreichen Hofläden direkt vermark-
tet. „Frischer kann man den Spargel nur 
noch auf dem Feld selbst bekommen“, 
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Überbackener Spargel in Schinken-Pfannkuchen-Mantel

Auflauf:
1,5 kg weißen Spargel
1 TL Zucker
1 TL Butter
8 Scheiben Kochschinken
50 g geriebener Käse

Pfannkuchen:
3 Eier 
120 ml Milch
150 g Mehl
2 EL Öl
120 ml Sprudelwasser
Salz

Holunder-Spargel

500 g Spargel
1 l Wasser
150 g Zucker
1/4 l Holunderblütensirup
Erdbeeren zur Garnitur

Spargel schälen, in Stücke schneiden und 
5-8 Min. in Zuckerwasser kochen lassen. 
Spargel herausnehmen und abkühlen las-
sen. Anschließend nach gewünschter In-
tensivität in Holunderblütensirup einle-
gen. 
Zusammen mit Erdbeeren servieren.

Rezepte vom Gourmet-Spargelkochen in der Schulküche

Spargel schälen, waschen und in Salzwasser für 10-
15 Minuten kochen. Spargel abgießen. 

Für die Pfannkuchen Eier, Milch, Mehl, Öl, Wasser 
und Salz verrühren. Butterschmalz in Pfanne erhit-
zen, Pfannkuchenteig in gewünschter Größe in der 
Pfanne nach und nach backen. 

Pfannkuchen mit je zwei Scheiben Schinken, 3-4 
Spargelstangen belegen und einrollen. Alle aufge-
rollten Pfannkuchen in eine Auflaufform geben und 
mit Käse überbacken. 

Für die Käsesoße die Zwiebel würfeln und in Fett gla-
sig dünsten. Milch aufgießen, den Schmelzkäse un-
terrühren und das Ganze mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Schnittlauch schneiden und darunter 
rühren.

sagte Landrat Matthias Dießl, der sich für 
das Spargelkochen bedankte. „Wer jetzt 
noch einen haben will, muss aber schnell 
sein.
Die beiden „Kochschüler“ Dießl und Fuchs 
haben ganze Arbeit zusammen mit ih-
ren Lehrerinnen geleistet. Gekocht wur-
den: Blattsalat mit gebratenem Spargel 
und Rhabarber-Dressing, Spargeltört-
chen, überbackener Spargel mit schneller 
Sauce Hollandaise und Holunder-Spargel 

mit Erdbeeren. Gemeinsam konnten die 
leckeren Gericht dann gekostet werden. 
„Das schmeckt super“, lautete das einhel-
lige Urteil aller Teilnehmer.
Spargel ist das drittwichtigste Gemüse in 
Deutschland. Seine Saison dauert etwa 
zehn Wochen im Jahr. Nach einer aktu-
ellen Erhebung hat sich der Pro-Kopf-
Verbrauch an Spargel in Deutschland seit 
Beginn dieses Jahrtausends von gut 800 
Gramm auf nun knapp zwei Kilogramm 

jährlich mehr als verdoppelt. „Ich bin mir 
sicher, dass wir Franken daran einen gro-
ßen Anteil haben“, scherzte der Landrat.
Übrigens: Im Spargel sind reichlich die 
Vitamine A, B und C, Mi ne ralstoffe wie 
Kalium, Kalzium oder Phosphor, ätheri-
sche Öle und se kun däre Pflanzenstoffe 
enthalten. Diese bleiben nur durch kurze 
Transportwege voll er hal ten. (rb)

Marion Gugel war die „Lehrmeisterin“ für den Landrat beim Spargelkochen Hannelore Lämmermann unterstützte IHK-Geschäftsstellenleiter 
Gerhard Fuchs
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WILHERMSDORF

  >  34 barrierefreie Wohnungen für jedes Alter
  >  Toplage in einem schnell wachsendem Ort mit 
     perfekter Anbindung zur Metropolregion 
     Nürnberg, Fürth, Erlangen 
  > zentrale Lage gegenüber Bahnhof und 
     Einkaufszentrum

KfW

5.000.-
Euro

GESCHENKT!

55

„Wohnen am Wiesengrund“

BAUBEGINN 2018

Alleinstehender Rentner/Unternehmer 
sucht zum Jahresende

3-Zimmer-Wohnunng, ca. 70 bis 80 qm
zur Miete, mit großer Garage/Lagerraum

Angebote bitte unter Telefon 0911-9719972

Danke für Ihr Vertrauen!

RRS.de ®

.dewww.

®

Das Original seit 1972

Neumühlweg 129 · Nürnberg  ( 0911-68 93 680

Stück  

14,99
Stück  

29,99

Werbeangebote gelten ab sofort – solange Vorrat reicht. 
Abbildungen ähnlich. Irrtümer vorbehalten.

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Inhaberin: Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Inhaber: Christina & Mirja Dauchenbeck 
Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch
Tel.: 09 11 / 9 77 22 - 500 · Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

ROSENFEST 
15. – 16. Juni 

2018

& STEIN
IN ATZENHOF 

Rosa-Hybride 
BEETROSE „Novalis“
nostalgische Blüte, 
fliederfarben, duftend, 
ADR-Logo (robust,  
blühfreudig & gesund), 
6-Liter-Topf

Rosa-Hybride 
ROSEN-STÄMMCHEN
versch. Sorten, z.B. „Red  
Leonardo da Vinci®“, Blüte: 
johannisbeer- bis dunkelrot, 
stark gefüllt, mehrmals  
blühend, 10-Liter-Topf 

DIE KÖNIGIN DER BLUMEN
Sommerzeit ist Rosenzeit!

Gustavstraße 28,  Fürth  
0911 - 93  89  96  16  

Don Corleone 
Haarschnitt + Bart-Trimm + Kont. Rasur
Frank Sinatra 
Haarschnitt + Nass-Rasur
Hardy Krüger 
Haarschnitt + Bart-Trimm

www.dongiuseppe.de

DG_Anz_Landkreismag_170109_92,5x30_druck.indd   1 09.01.17   15:20
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Bewegung 
und Spaß für die 

ganze Familie

10 bis 17 Uhr 

  „Eichi und der Spasskoffer“
  Tanzauftritt der TSV-Zennis 
  Auftritt der Klostermäuse

  Hüpfburg
  Human soccer

  Gesangsauftritt des Städtischen 
Kindergartens Langenzenn
  Jugendkappelle der 

Stadtkapelle Langenzenn
  Spielmobil Ratzefatz
  Riesenmurmelbahn

  Fahrradregistrierung der Polizei
(bitte Rechnung und Ausweis mitbringen)

  Verkehrswacht

Jeder Teilnehmer an der Radtour 
erhält einen Getränkegutschein!

Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt.

Weitere Infos: 
www.landkreis-fuerth.de

P R O G R A M M

Wählen Sie zwischen zwei 
unterschiedlich langen Rundkursen: 

32 km oder 17 km 
(für Familien mit kleineren Kindern). 

Unterwegs warten verschiedene 
Rätselfragen auf Sie, die zur 

Lösung des Gewinnspiels verhelfen. 
Die Preise für beide Routen 
werden separat verliehen.

Gehen Sie auf Radtour 
und lösen Sie unterwegs 

unsere Rätselfragen. 
AM ZIEL WINKEN 

TOLLE PREISE!
Die Teilnahme ist kostenlos!
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51

8_
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Gemeinsame  Veranstalter

Sonntag, 
24. Juni 2018
Langenzenn

START UND ZIEL:
Bolzplatz an der
Sanktustorstraße
90579 Langenzenn

   Bahnhof, Nürnberger Straße
   Schießhausplatz
   Klaushofer Weg

Start zwischen 9.30 und 13 Uhr
Zielankunft spätestens 15 Uhr
Preisverleihung 16 Uhr

START 
& ZIEL

WASENMÜHLE

RAINDORF

SEUKENDORFSECKENDORF

ROSSENDORF

BURGGRAFENHOF

HEINERSDORF

LOHE

LAUBENDORF

?

?

?

Freizeit

Familienspiel am 24. Juni in Langenzenn
Langenzenn - Das diesjährige Fami-
lienspiel findet am 24. Juni in Lan-
genzenn in der Zeit von 9.30 Uhr bis 
17.00 Uhr statt. Es wird in Koopera-
tion von Landkreis Fürth, Sparkasse 
Fürth und Fürther Nachrichten veran-
staltet. Start und Ziel sind am Fest-
platz an der Sanktustorstraße. Die ge-
fahrenen Kilometer können gleich in 
die parallel startende Aktion STADT-
RADELN einfließen (siehe Artikel auf 
Seite 3).
 
„Ich freue mich, dass wir mit dem Fami-
lienspiel heuer in Langenzenn zu Gast 
sein dürfen und dass sich viele örtliche 
Vereine am Rahmenprogramm beteili-
gen und vor Ort präsentieren“, so Landrat 
Matthias Dießl mit Verweis auf die Auf-
tritte der Jugendkapelle der Stadtkapelle 
Langenzenn, der TSV-Zennis, des städti-
schen Kindergartens „Plapperkiste“ und 
der Klostermäuse.

Das Familienspiel steht auch diesmal 
wieder unter dem Motto „Bewegung und 
Spaß für die ganze Familie“. So gibt es 
neben der Radtour mit zwei unterschied-
lich langen Rundkursen auch wieder ein 
buntes Rahmenprogramm. Der Spaßkof-
fer (Stefan Eichbauer) sorgt für Unterhal-
tung bei Alt und Jung. Auch die Riesen-
murmelbahn, ein sogenanntes „Human 
soccer“ – also eine Art menschlicher Ki-
cker – und eine Hüpfburg stehen am 
Festgelände bereit.

Das Kreisjugendamt ist mit einem In-
fostand vertreten und die Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises Fürth hat 
sich einiges einfallen lassen und ist ne-
ben dem Spielmobil „Ratzefatz“ mit vie-
len Mitmach-Aktionen vor Ort. Die Kom-
munale Verkehrswacht beteiligt sich 
ebenso am Familienspiel, wie die Polizei. 
Hier kann man als besonderen Service 
zwischen 12.00 Uhr und 16.00 Uhr sein 

Fahrrad registrieren lassen, damit ein ge-
stohlenes oder sonst abhanden gekom-
menes Fahrrad bei Auffinden leichter 
zugeordnet werden kann. Erforderlich 
dafür sind der Kaufnachweis (Rechnung 
etc.) und ein Ausweisdokument (Perso-
nalausweis oder Reisepass).

Viele Fahrräder beim letztjährigen Familienspiel in Stein 

Die reguläre Radstrecke beträgt ca. 
32 Kilometer, während Familien mit Kin-
dern auch eine Tour von zirka 17 Kilo-
metern radeln können. Für alle Tourteil-
nehmer gibt es tolle Preise zu gewinnen 
und jeder bekommt einen Getränkegut-
schein.
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Interview

Herausragende Denkmäler für drei wichtige Phasen 
unserer deutschen Geschichte
Landkreis Fürth - Heimat ist ein viel-
schichtiger Begriff - und derzeit in al-
ler Munde. Einer, der sich mit Heimat 
auskennt, ist Dr. Thomas Liebert. Der 
49-Jährige ist seit Jahresanfang der 
neue Kreisheimatpfleger. Wir haben 
uns mit ihm über Heimat und seine 
neue Aufgabe unterhalten.

Herr Dr. Liebert, was macht ein Kreis-
heimatpfleger?
Dr. Thomas Liebert: “Die Aufgaben sind 
sehr vielfältig. Es gibt wiederkehrende 
Termine. Zum Beispiel schaue ich mir 
zusammen mit der Unteren und Obe-
ren Denkmalschutzbehörde regelmäßig 
Objekte im Landkreis an - in allererster 
Linie Baudenkmäler jedweder Form. Ich 
bin hier in beratender Funktion dabei. Zu 
den wiederkehrenden Terminen zählen 
außerdem die Woche der Brüderlichkeit, 
die im Landkreis vom Landratsamt zu-
sammen mit dem Kreisheimatpfleger mi-
torganisiert wird, aber auch der Tag des 
offenen Denkmals. Als Träger öffentli-
cher Belange kann ich zum Beispiel Stel-
lungnahmen zu geplanten Bauvorhaben 
oder Änderungen von Flächennutzungs-
plänen abgeben. Außerdem läuft gerade 
ein von LEADER gefördertes Projekt der 
Städte Oberasbach, Stein und Zirndorf, 
um vielen Besuchern und Interessierten 
„Wallensteins Lager“ über einen Erleb-
nisweg modern und anschaulich näher 
zu bringen. Ich bin Teil des Kuratoren-
Teams. Dieses Projekt wird mich in der 
kommenden Zeit stark beschäftigen.”

Zusammen mit LEADER wurde auch 
die Erfassung von historischen Kultur-
landschaften gestartet - sind Sie hier 
auch mit im Boot?
Dr. Thomas Liebert: “Ja! Das Thema wird 
uns sicher auch die kommenden Jahre 
begleiten. Mit Hilfe von Ehrenamtlichen 
sollen in Nordbayern die Kulturland-
schaftselemente erfasst und dann nach 
einem einheitlichen System katalogisiert 
werden. Dazu muss man natürlich erst 
einmal wissen, wo sich diese befinden. 
Das können klassische Wegkreuze sein, 

alte Streuobstbestände oder bestimmte, 
durch die Landwirtschaft geprägte Land-
schaftsformen. Ich halte es für sehr wich-
tig, die historischen Kulturlandschaften 
zu erfassen, da sie dadurch letztendlich 
besser bewahrt werden können.”

Das klingt nach einer Menge Arbeit 
und dennoch handelt es sich beim 
Kreisheimatpfleger um ein Ehrenamt?
Dr. Thomas Liebert: “Richtig, es ist ein Eh-
renamt, wenngleich es eine Aufwands-
entschädigung gibt. Das heißt, ich übe 
dieses Amt neben meinem Beruf aus. 
Ich bin selbständiger Archäologe. Meine 
Fachrichtungen sind das Mittelalter und 
die Neuzeit. Von daher fügt sich das fach-
lich sehr gut zusammen. Phasenweise ist 
dieses Ehrenamt durchaus ein Fulltime-
Job. Es gibt viel zu tun. Aber es ist auch 
ein sehr interessantes Aufgabenfeld, das 
gut zu meinem Beruf passt - und es da-
mit auch teilweise vereinfacht. Viele The-
men kenne ich aus meinem Berufsalltag.”

Haben Sie als Archäologe auch im 
Landkreis schon einmal Grabungen 
durchgeführt?
Dr. Thomas Liebert: “Ja, unter anderem 
in Langenzenn und meinem Heimatort 
Roßtal. Diese Grabungen haben weite-
re wichtige Erkenntnisse zur Geschichte 
Roßtals und seiner Laurentiuskirche zu 
Tage gebracht. Hierbei handelt es sich vor 
allem um die Zeit Roßtals im frühen Mit-
telalter, aber auch seinen weiteren Wer-
degang im Verlauf des hohen und späten 
Mittelalters. Als markgräfliches Richter-
amt der Hohenzollern spielte Roßtal auch 
über das Mittelalter hinaus eine Rolle als 
Zentralort. Im frühen Mittelalter kommt 
Roßtal eine ebenso wichtige Bedeutung 
zu wie später der Cadolzburg

Welche Pläne haben Sie als neuer 
Kreisheimatpfleger?
Dr. Thomas Liebert: “Ich möchte unser his-
torisches Erbe noch mehr ins Bewusstsein 
rücken. Das hätte sicher auch für die Ge-
meinden positive Auswirkungen, da es 
gute Werbung für die Orte wäre. Der Vor-

teil am Landkreis Fürth ist, dass er nicht so 
groß ist, und somit alles gut und schnell 
erreicht werden kann. So lassen sich bei 
einem Besuch gleich mehrere interessan-
te Dinge anschauen - auch mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß. Außerdem haben wir eine 
gute S-Bahn-Anbindung. Ich plane aber 
auch, wissenschaftlich zu arbeiten. Ich 
möchte mich mit den einstigen Sitzen der 
sogenannten Ministerialen beschäftigen. 
Diese waren ab der Wende vom 10. zum 11. 
Jahrhundert als unfreie Verwalter und Sol-
daten für Königsgüter, Kirchen und Klöster, 
später auch für den Adel tätig. Die Sitze 
waren mitunter kleine Burgen. Und davon 
haben wir auch ein paar auf dem Gebiet 
unseres Landkreises. Die rangieren bislang 
unterhalb der allgemeinen Aufmerksam-
keitsschwelle. Das will ich ändern.”

Der Begriff Heimat ist ebenfalls wieder 
in aller Munde - freut das einen Hei-
matpfleger?
Dr. Thomas Liebert: “Heimat ist mittlerwei-
le auch ein sehr politischer Begriff gewor-
den - obwohl er unglaublich vielschichtig 
ist. Jeder verbindet mit Heimat etwas an-
deres. Ich stelle aber schon fest, dass sich 
die Bevölkerung wieder mehr mit ihrer 
historischen Vergangenheit und mit den 
historischen Schätzen beschäftigt. Und 
gerade letzteres ist ja auch ein Identifika-



11Landkreismagazin 11.2018

Serie: Gesichter des Landratsamtes

Vom Biberberater bis zur Baugenehmigung: Markus 
Sommerhäusers Abteilung ist für viele Dinge zuständig
Landkreis Fürth - In unserer Serie 
über die Mitarbeiter des Landratsam-
tes stellen wir Ihnen heute Markus 
Sommerhäuser vor. Er ist seit Februar 
der neue Leiter der Abteilung 4, die 
für die Bereiche Bau und Umwelt zu-
ständig ist.

Regierungsrat Markus Sommerhäuser 
kennt den Landkreis Fürth seit seiner Ju-
gend sehr gut. „Ich war bis vor kurzem 
in meiner Freizeit aktiver Fußballspieler, 
zuletzt in der Kreisliga, und habe schon 
auf den meisten Plätzen im Landkreis 
gespielt“, berichtet er. Nun hat er die 
Verantwortung der Abteilung 4 im Land-
ratsamt übernommen. Wie ein Schieds-
richter auf dem Fußballplatz muss er hier 
oft Entscheidungen treffen - zum Bei-
spiel wenn es um strittige Bauvorhaben 
geht oder in einem sogenannten Au-
ßenbereich eine Bebauung geplant ist. 
In den Außenbereich fallen alle Grund-
stücke, die nicht im Geltungsbereich ei-
nes Bebauungsplans liegen und die auch 
nicht zu einem im Zusammenhang be-

bauten Ortsteil gehören. „Für die Bauge-
nehmigung ist das Landratsamt zustän-
dig“, erläutert Markus Sommerhäuser.

Zusammen mit dem Kreisbaumeis-
ter macht sich der von der Regierung 
ans Landratsamt abgesandte Jurist dann 
selbst ein Bild. Im vergangenen Jahr 
wurden vom Landratsamt insgesamt 
632 Baugenehmigungen erteilt.

Bei Markus Sommerhäuser ist zudem 
die Umweltabteilung angesiedelt, die ein 
breites Aufgabengebiet abdeckt – vom 
Naturschutz über wasser- und immis-
sionsschutzrechtliche Belange bis hin 
zum staatlichen Abfallrecht. „Ein gro-
ßes Thema ist natürlich immer wieder 
das Naturschutzgebiet Hainberg, für das 
unsere Umweltsachgebiete zuständig 
sind.“ Auch beratende Aufgaben fallen 
in die Umweltabteilung. Der Landkreis 
kann dabei auf mehrere Ehrenamtliche 
zurückgreifen, wie die Biber- und Mu-
schelberater. Wenn beim Landratsamt 
Beschwerden über Lärm- oder Geruchs-
belästigungen aus dem Landkreis ein-
gehen, ist das Team um Markus Som-

merhäuser 
e b e n f a l l s 
gefragt.

Vor dem 
W e c h s e l 
ans Land-
r a t s a m t 
war Mar-
kus Som-
merhäuser 
beim Luft-
amt Nordbayern für die Regierung tätig, 
wo er drei Jahre lang Flugplätze, Pilo-
tenlizenzen und den Flugbetrieb betreu-
te.

Markus Sommerhäuser ist außer-
dem für die Referendarsausbildung im 
Landratsamt zuständig. Unmittelbar 
bei ihm angesiedelt ist darüber hinaus 
die Enteignungsbehörde. „Das heißt, 
bei Enteignungsverfahren habe ich die 
unrühmliche Aufgabe, die Verfahren 
durchzuführen und gegebenenfalls Leu-
te zu enteignen.“ Zum Glück komme 
dies selten vor. „Das Ziel ist immer eine 
einvernehmliche Lösung.“ (rb)

tionsmerkmal. Boden- und Baudenkmäler, 
wie auch die jeweiligen Landschaften ma-
chen Heimat unverwechselbar.”

Sie halten auch Kontakt zu den Heimat-
vereinen - welche Bedeutung kommt 
diesen Vereinen im Landkreis zu?
Dr. Thomas Liebert: „Ich halte diese Verei-
ne für enorm wichtig. Dort wird sehr viel 
ehrenamtliche Arbeit geleistet. Ich bin 
Mitglied beim Heimatverein Roßtal und 
bekomme mit, wie stark sich Ehrenamtli-
che hier einbringen. Einige betreiben Mu-
seen mit viel Liebe und Engagement. Die 
Ehrenamtlichen in diesen Vereinen haben 
zudem eine hervorragende Kenntnis ihrer 
Ortsgeschichte und sind daher auch für 
die Gemeinden sehr wichtig.”

Welches ist das älteste Bauwerk im 
Landkreis Fürth?
Dr. Thomas Liebert: “Das ist gar nicht so 

einfach zu beantworten. An manchen 
Gebäuden wurde über die Zeit viel verän-
dert. Aber ich wage einmal zu behaupten, 
dass die Roßtaler Krypta aus dem frühen 
Mittelalter wohl das älteste Baudenkmal 
ist, das wir im Landkreis haben.”

Geschichtlich bedeutsamer ist aber 
vermutlich die Cadolzburg, denn dort 
wurden 1415 aus den Burggrafen von 
Nürnberg die Kurfürsten der Mark 
Brandenburg und gleichzeitig aus der 
burggräflichen Residenz Cadolzburg 
einer der wichtigsten Herrschaftssitze 
des späten Mittelalters…
Dr. Thomas Liebert: “Das muss man unter 
dem Aspekt der jeweiligen Zeit sehen. Im 
Frühmittelalter - da gab es weder die Ca-
dolzburg noch Wallensteins Lager - hatte 
Roßtal im 8. bis 10. Jahrhundert landesge-
schichtliche Bedeutung, über die ich vor-
hin schon sprach. Später wurde dann na-

türlich die Cadolzburg bedeutsam, durch 
den Aufstieg der Hohenzollern. Und wenn 
wir dann zeitlich noch einmal weiter nach 
vorne springen, erweisen sich Wallensteins 
Lager und der vergebliche Versuch seiner 
Erstürmung natürlich ein unseren Raum 
nachhaltig prägendes Ereignis und her-
ausragendes Denkmal. Gustav Adolf von 
Schweden und Wallenstein standen sich 
auf dem heutigen Gebiet von Zirndorf, 
Oberasbach und Stein gegenüber. Und das 
ist eben das tolle hier im Landkreis: Für 
drei wichtige Phasen unserer deutschen 
Geschichte haben wir ganz herausragen-
de Boden- und Baudenkmäler, mit denen 
wir Punkten können. Ich möchte dazu bei-
tragen, dass sich dies auch außerhalb des 
Landkreises noch weiter herumspricht.”

Herr Dr. Liebert, vielen Dank für diese 
Informationen und alles Gute für Ihr 
neues Amt (rb)
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Landkr isMagazin Service Wohnen 60plus
Villa Nopitschpark Nürnberg

Musterwohnungsbesichtigung:

sonntags 14:00 bis 16:00 Uhr

  Nopitschstr. 25, Nürnberg

 

Holzwiesenstr./Ecke Nopitschstr.

 

Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer

Juni Aktion: 

3% Nachlass 

auf DG-Wohnungen 1. BA

Sorglos-Immobilie für Eigennutzer u. Kapitalanleger

Info-Telefon:
0911/776611

www.urbanbau.com

Info-Nachmittag:
Ihre Zukunftsabsicherung

Sonntag 10.06.18 um 14.30 Uhr
Nopitschstraße 25, 90441 Nürnberg

1. BA bezugsfertig

2. BA bezugsfertig

Sept. 2018

A, 44kWh, Hzg. gaszentral, B, 17, A

Erlachstr 9+11
90574 Roßtal-Stöckach
Tel.: 0 91 27 / 5 74 90
Fax: 0 91 27 / 57 92 55

oerter@dachdecker.net
www.dachdecker.net/oerter.htm

• Dacheindeckungen aller Art

• Blitzableiterbau

• Dachrinnendienst

• Fassadenverkleidungen

• Balkon- u. Terrassen-

  abdichtungen

• Sämtliche Dachreparaturen

• Solarstrom vom Dach

Horst Oerter
Ihr Dachdecker

Seit 1977 für Sie vor Ort

Wir steh´n 
    auf Qualität!

Landkr isMagazinSScchhaarrvvooggeell  GGrraaffiikkddeessiiggnn

Ihr Kontakt zu uns:

Scharvogel Grafikdesign
Pfalzhausweg 69
90556 Cadolzburg

Tel.: 09103 - 700 99 97
Fax: 09103 - 700 99 99

anzeigen@lkm-fuerth.de
www.lkm-fuerth.de

Bitte beachten Sie unser 

MOBILITÄTS-Spezial 
am 21. Juni 2018.

Hier dreht sich alles ums Thema
Auto, Motorrad, Fahrrad und Reisen!

Anzeigenschluss ist am 12. Juni 2018.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!
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               Zum Herausnehmen gibt es hier das gesamte Sommerprogramm des Spielmobils

Angaben in Klammern stehen für Ausweichorte bei Regen! Achtung: Sind nicht spätestens eine Stunde nach Beginn 
der Spielaktion mindestens zehn Kinder ab sechs Jahren am Platz wird die Spielaktion abgebrochen.
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SPIELMOBIL „RATZEFATZ“ –TOURPLAN FÜR DIE SAISON 2018 

Spielthema Spielort Spielzeit

Von Slackline bis Sackhüpfen – Es wird 
sportlich: Wir machen eine Olympiade der 
anderen Art!

VEITSBRONN
NEU!! Sportplatz Retzelfembacherstraße
(Turnhalle Mittelschule)

Montag, 11.06 bis Donnerstag, 14.06. 
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Superman, Spiderman und Co. – Superhelden 
in Heinersdorf

HEINERSDORF
SPIELPLATZ AN DER HAUPTSTRASSE
(FÄLLT BEI REGEN AUS)

Donnerstag, 21.06. und Freitag, 22.06.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Wir heben ab! Reist mit uns durch den Welt-
raum und die Zeit.

CADOLZBURG
Platz vor der Jahnturnhalle

Montag, 25.06. bis Donnerstag,28.06.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Wir heben ab! Reist mit uns durch den Welt-
raum und die Zeit.

OBERMICHELBACH
Platz hinter der Bürgerhalle

Montag, 02.07. bis Donnerstag, 05.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Vorhang auf – Bühne frei! Wir machen 
Theater!

BUCHSCHWABACH
Spiel- und Bolzplatz am Schützenheim
(Schützenheim)

Donnerstag,12.07. und Freitag,13.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Glänzende Rüstungen, edle Schwerter, gigan-
tische Burgen: Das Mittelalter kommt nach 
Seukendorf

SEUKENDORF
Bolzplatz am Jugendtreff (Turnhalle)

Montag, 16.07. bis Donnerstag, 19.07.
jeweils von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Glänzende Rüstungen, edle Schwerter, gigan-
tische Burgen: Das Mittelalter kommt nach 
Oberasbach

OBERASBACH
Spielplatz „Am Regenbogen“
(Jugendhaus „OASIS“)

Montag, 23.07. bis Donnerstag, 26.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Spielthema Spielort Spielzeit

Spaß mit Kunst und Krempel! – Eurer Krea-
tivität sind keine Grenzen gesetzt

TUCHENBACH
Spiel- und Bolzplatz (Bürgerhaus)

Donnerstag, 02.08. und Freitag, 03.08.
Jeweils von 14.00 bis 17.30 Uhr

Jetzt wird’s bunt! 
Erlebt mit uns eine Farbexplosion in der 
bunten Welt der Farben.

STEIN
Platz vor dem Jugendhaus  
(Jugendhaus)

Montag,06.08. bis Donnerstag 09.08.
jeweils von 14.00 bis 17.30 Uhr

Jetzt wird’s bunt! 
Erlebt mit uns eine Farbexplosion in der 
bunten Welt der Farben.

GROSSHABERSDORF
Spiel- und Bolzplatz Kuhr’s Wiese
(Rangauhaus)

Montag,13.08. bis Donnerstag,16.08.
jeweils von 14.00 bis 17.30 Uhr

Deberndorf taucht ab! Wir nehmen euch 
mit in die Unterwasserwelt! 

DEBERNDORF
Spiel- und Bolzplatz am Feuerwehr-
haus (Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 23.08. und Freitag, 24.08.
jeweils von 14.00 bis 17.30 Uhr

Schnitzen, Töpfern, Backen – 
Wer will fleißige Handwerker sehen?

PUSCHENDORF
NEU!! An der Eichwaldhalle

Montag, 27.08. bis Donnerstag, 30.08.
jeweils von 14.00 bis 17.30 Uhr

2. Hüttenstadt im Landkreis Fürth – 
Kommt und werdet Handwerker

LANGENZENN
Bolzplatz Sanktustorstraße
(Bolzplatz Sanktustorstraße )

Montag, 03.09. bis Donnerstag, 06.09.
Jeweils 14.00 bis 17.30 Uhr
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Energieberatung
Die wichtigsten Daten  
zur Sprechstunde im Überblick:
Wer berät? externe, unabhängige 
Energieberater
Wann? Donnerstag, 28.06.2018,  
13 bis 17 Uhr 
Wie lange?  30 Minuten pro Beratung 
Wo? Landratsamt, Im Pinderpark 2,  
90513 Zirndorf, Zi. 3.21
Terminvereinbarung: Voranmeldung 
unter Tel. 0911  9773-1610 erforderlich
Zielgruppe: Bauherren und  
Modernisierer
Kosten: 25,- EURO
Hinweise: Die Beratung im Rahmen 
der Sprechstunde ersetzt keine Vorort- 
Beratung und auch nicht die weiterfüh-
rende, individuelle Energieberatung oder 
eine konkrete Projektierung. Zur Beratung 
ggf. bitte mitbrin-
gen, soweit vorhan-
den: Planunterlagen, 
Daten der Heizan-
lage, ggf. Energie-
verbrauchsdaten  
(Heizung, Strom),  
Kaminkehrer-Proto-
koll

18

Die Spatzen pfeifen es schon von den Dächern – 
Landkreis wird 40 Jahre jung!
Landkreis Fürth – Am Sonntag, 1. 
Juli 2012, findet in und um die Ca-
dolzburg die große Jubiläumsfeier 
anlässlich der 40-jährigen Gebiets-
reform statt. Unter dem Motto „Von 
Bürgern für Bürger“ wird es ein viel-
fältiges Programm von Vereinen und 
Schulen von 11 bis 17 Uhr geben. 
Anreisen kann man bequem mit der 
Bahn, den kostenlosen Sonderbussen 
aus allen Landkreisgemeinden oder 
dem Fahrrad. Das Fahrrad ist beson-
ders zu empfehlen, denn zeitgleich 
findet das alljährliche Familienspiel 
statt, bei dem tolle Preise auf die 
Teilnehmer warten.

Auftakt mit Pauken und Trompeten
Gegen 10.30 Uhr am Morgen des 1. Juli 
wird in Cadolzburg ein Zug aus Fürth 
einfahren, dem eine besondere Ehre 
zukommen wird: Er erhält den Namen 
„Landkreis Fürth“! Im Anschluss an die 

Zugtaufe wird der erste Tross in Beglei-
tung einer Kapelle auf die Burg ziehen, 
auf der das Programm ab 11 Uhr beginnt.

29. Familienspiel
Das alljährliche Familienspiel findet im 
Rahmen der Feierlichkeiten unter dem 
Motto „Mittelalter“ statt. Ab 9.30 Uhr 
können sich die Radler vom Höhbuck 
(Cadolzburg) aus auf zwei unterschied-
liche Strecken begeben, auf denen 
sie verschiedene Fragen beantworten 
müssen. Am Zielort, der Cadolzburg, la-
den dann die Feierlichkeiten zum Jubi-
läum ein zum Verweilen. Siegerehrung 
wird um 16.00 Uhr sein.

Tolles Festprogramm und Bewirtung
Dem Aufruf des Landkreises sind sehr 
viele Vereine und Schulen gefolgt, so 
dass ein buntes Programm geboten 
wird. Chöre, Kapellen sowie Musik- und 
Tanzgruppen aus dem gesamten Land-
kreis werden auf zwei Bühnen für Stim-

mung sorgen. Für Speis und Trank wird 
ebenfalls reichlich gesorgt sein. Nach 
Cadolzburg und zurück fahren mehr-
mals an diesem Tag aus allen Gemein-
den des Landkreises kostenlos Busse.

Von Bürgern für Bürger
Alle Teilnehmer an den Programm-
punkten beteiligen sich ehrenamtlich 
am Jubiläumsfest. Sie würden uns gern 
als ehrenamtlicher Helfer am Festtag 
unterstützen? Getreu unserem Motto 
„Von Bürgern für Bürger“ sind Sie herz-
lich willkommen. Eine kurze E-Mail an 
jubilaeum@lra-fue.bayern.de genügt - 
wir freuen uns auf Sie!

Nähere Informationen finden Sie nach 
und nach auf unserer Homepage www.
landkreis-fuerth.de oder auf facebook 
www.facebook.de/landkreisfuerth
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Verteilung des  
Landkreismagazins

Für den Fall, dass Sie das Landkreismaga-
zin einmal nicht bekommen sollten oder 
Sie jemanden kennen, bei dem die Ver-
teilung nicht ordentlich klappt: Auf der 
Landkreis-Homepage (Startseite, rechte 
Seite, Stichwort „Landkreismagazin“) gibt 
es ein Beschwerde-Formular. Wir leiten 
die Mitteilungen 
direkt an die für die 
Verteilung zustän-
dige Firma weiter. 
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Ergebnisse der Landrats- und 
Kreistagswahl 2014 auf Seite 3

Verkehr

Sanierung der B 8 zwischen den 
Anschlussstellen Seukendorf und 
Horbach
Das Staatliche Bauamt Nürnberg hat 
am 28. Mai 2018 mit der Sanierung 
der Bundesstraße 8 zwischen den An-
schlussstellen Seukendorf und Hor-
bach begonnen. Im Zuge der Baumaß-
nahme werden die Richtungsfahrbahn 
Fürth des rund zwei Kilometer lan-
gen Streckenabschnitts sowie zwei 
Brückenbauwerke grundlegend sa-
niert. Der Verkehr wird dabei für bei-
de Fahrtrichtungen auf je einen Fahr-
streifen reduziert. Im Jahr 2019 folgt 
dann die Sanierung der Richtungs-
fahrbahn Würzburg.

Der rund zwei Kilometer lange Abschnitt 
der B 8 zwischen den Anschlussstellen 
Seukendorf und Horbach ist mit einer 
Verkehrsstärke von 23.000 Fahrzeugen 
pro Tag hoch belastet. Im Bereich von 
Seukendorf ist der Straßenaufbau den 
Belastungen insbesondere des Schwer-
verkehrs nicht mehr gewachsen, was hier 
einen Vollausbau der Straße einschließ-
lich der Erneuerung der Schutzplanken 
erforderlich macht. Im Bereich von Hor-
bach ist der Unterbau der Bundesstra-
ße tragfähiger ausgebildet, weshalb sich 
hier die Ertüchtigung auf einen Decken-
bau beschränkt.
Die Bundesstraßenbrücke über die Kreis-
straße FÜ 2 (Seckendorf-Raindorf) und 
die des Anschlussstellenastes von Hor-
bach kommend zur B 8 werden im Zuge 

der Baumaßnahme ebenfalls instandge-
setzt. Die Anschlussstelle muss hierzu für 
den von Horbach auf die B 8 auffahren-
den Verkehrsteilnehmer gesperrt wer-
den. Die Abfahrt von der Bundesstra-
ße Richtung Horbach bleibt, ebenso wie 
die Anschlussstelle Seukendorf, von der 
Maßnahme unberührt und weiterhin be-
fahrbar.
Die Bauarbeiten begannen am 28. Mai 
2018 mit der Herstellung der erforder-
lichen Mittelstreifenüberfahrten am 
Beginn und am Ende des Sanierungs-
bereiches. Dabei wird auf beiden Rich-
tungsfahrbahnen der innere Fahrstrei-
fen gesperrt. Zum 11. Juni 2018 wird die 
Verkehrsführung in Analogie zum bereits 
sanierten Abschnitt Seukendorf – Fürth 
auf „2+0“ umgestellt, d.h. beide Fahrt-
richtungen werden mit je einem Fahr-
streifen auf die freie Richtungsfahrbahn 
gelegt, während an der anderen Rich-
tungsfahrbahn gebaut wird.
Die rund 3,3 Mio. Euro teure Baumaß-
nahme wird von der Firma Richard 
Schulz Tiefbau GmbH aus Buttenheim 
ausgeführt. Es ist vorgesehen, die Rich-
tungsfahrbahn Fürth Ende September 
2018 für den Verkehr freizugeben, wo-
hingegen die Anschlussstellenbrücke 
Horbach erst Ende Oktober 2018 befahr-
bar sein wird.
Im Jahr 2019 wird ab Frühjahr die Fahrt-
richtung Würzburg im gleichen
Bundesstraßenabschnitt auf vergleich-
bare Weise saniert. Eine Umleitungs-
strecke für die halbseitig gesperrte An-
schlussstelle Horbach wird eingerichtet.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis für die Beeinträchtigungen 
während der Bauzeit sowie um erhöhte 
Aufmerksamkeit im Bereich der Bau-
stelle
und der Umleitungsstrecke im Be-
reich von Seukendorf gebeten. 

© beermedia - Fotolia.com
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Du willst dich
bewerben.

Wir bieten...

In der Schule, mit deinen Eltern, dei-
nen Freunden oder Freundinnen hast du 
schon darüber gesprochen.
Du hast eine Vorstellung, welchen Beruf 
du ergreifen möchtest und in welchem 
Unternehmen du dich bewerben willst.
Aber wie packst du es an? Wie bereitest 
du dich vor? Was wird dich beim Vorstel-
lungsgespräch erwarten?
Wie kannst du dich gut präsentieren und 
rüberbringen, dass du die Stelle wirklich 
willst?

•   einen realistischen Eindruck, was 
dich bei der Suche nach einer Ausbil-
dungsstelle und bei Bewerbungsge-
sprächen erwartet.

•   an den Checkpoints Profis aus Un-
ternehmen, Betrieben und aus der Be-
ratung.

•   eine ehrliche Rückmeldung was gut 
ist an deiner Vorstellung, deinem Auf-
treten, deinem Styling und woran du 
noch arbeiten kannst.

•   einen Online-Check für deinen öffent-
lichen Auftritt in den sozialen Medien. 
Neu: Informationen zur Online Be-
werbung

So läuft´s:
•   Du schickst eine schriftliche Bewer-

bung für deinen Wunschberuf (so, 
wie du sie auch an einen Betrieb schi-
cken würdest) bis zum 23. Juni an:

  1-2-3 e.V., „Job Checker“ 
Landratsamt Fürth, 
Stresemannplatz 11 
90763 Fürth

•   Du erhältst eine Einladung für den 
17., 18., 19., 20., oder 21. Juli ins 
Landratsamt Fürth.  
Die Schule stellt dich dafür frei. Für 
den Jobchecker solltest du dir 2 - 21/2 
Stunden Zeit nehmen.

•   An verschiedenen Checkpoints be-
kommst du Tipps zum Auftreten, zum 
Styling und deiner schriftlichen Be-
werbung.

•   Du führst ein realitätsnahes Vorstel-
lungsgespräch.

•   Du bekommst eine Rückmeldung über 
deine Stärken und Schwächen.

Job checken

•   Du hast klare Vorstellungen von dei-
nem zukünftigen Beruf.

•   Du hast dich über den Betrieb infor-
miert, bei dem du dich vorstellst.

•   Deine Bewerbungsunterlagen sind 
vollständig, aussagekräftig und ma-
chen deutlich, dass du die Stelle ha-
ben möchtest.

•   Du kennst deine Stärken und Schwä-
chen und weißt, wie du auftreten 
willst.

•   Du weißt, wie sich das Unternehmen 
zukünftige MitarbeiterInnen vorstellt, 
und präsentierst dich auch so.

Mach mit! 
Lass dich 

Job-Checken!

Job Checker 2018
Das Training für Bewerbung  
und Vorstellung

Eine Aktion von 
1-2-3 e.V. und der 
Kommunalen Ju-
gendarbeit im Land-
kreis Fürth

1-2-3 e.V. Vereinsanschrift: 
Landratsamt, Stresemannplatz 11, 
90763 Fürth
Ansprechpartner: 
Andrea Breitenbach 
0911 / 97 73 - 12 74, 
a-breitenbach@lra-fue.bayern.de

16. - 24. Juli 2018
Landratsamt Fürth – Sitzungssaal, Stresemannplatz 11

90763 Fürth

•   Du hast die Möglichkeit, professio-
nelle Bewerbungsfotos fertigen zu 
lassen und zum Preis von 10 Euro zu 
erwerben.

•   Wir erheben eine Kaution in Höhe von 
10 Euro. Diese bitte der Bewerbung 
beilegen. Die Kaution wird bei Teilnah-
me am Jobchecker zurückerstattet.
Euro

Die Kooperationspartner 2018: 
•  Landratsamt Fürth
•  Erlebe Wigner, Kohler Fotografie, 

Wirtschaftsjunioren Fürth Stadt & 
Land (Gewerbehof Fürth GmbH - 
Frau Partheimüller)

•  infra new energy GmbH - Herr Dr. 
Bloß

•  Rechtsanwaltskanzlei Thulke- Rinne 
- Frau Thulke-Rinne

•  machen.de - Herr Leibrecht
•  your!Sense - Frau Maß
•  N – Finity Solutions - Herr Groh
•  HanseMerkur Versicherungen -  

Herr Klumpner
•  Hitz Textilpflege - Herr Dohnke,
•  greenovative - Herr Buortesch
•  Rauh Erodiertechnik -  

Herr Wittmann
•  GBI Kommunale Infrastruktur - Herr 

Zacherl AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V.

•  Sparkasse Fürth - Herr Blank
•  Berufshilfe Fürth, Kinderarche 

gGmbH
•  Herr Kühne, Herr Zoephel
•  Herr Dädlow 
•  und weitere Partner
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Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort NEU

Wir machen es möglich!

Perfekte Ideen aus Meisterhand!

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  
NEU in unserer Ausstellung!
Dampfduschen von

Dampfduschen
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Förderverein Mittel- & Realschule Langenzenn e.V.
und Citymanagement der Stadt Langenzenn

28.09.2018

Berufsinfo
Messe 

in Langenzenn

Melden Sie Ihr  
Unternehmen 
zur nächsten  

Berufsinfomesse 
am Schulstandort  
Langenzenn an!

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

Hausbau ist Vertrauenssache

R+S Hausbau    Bucher Str. 3a    90522 Oberasbach    0911-69 72 26    www.rs-hausbau.de

Landkr isMagazin

Gustavstraße 54, Fürth  
www.frauenzimmer-fuerth.de  

Telefon: 0911 32 38 28 28

Frisur & Make up
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Kultur

Jedermann

Aufführungsort: 
Rathausinnenhof Langenzenn, Fried-
rich-Ebert-Str.7
Eintrittspreise:
22,- € auf allen Plätzen/20,- € für Schü-
ler/Studenten
Vorverkaufsstelle:
Hans-Sachs-Spielgruppe Langenzenn, 
90579 Langenzenn, Hindenburgstraße 
32, Tel.  09101-9052583
Öffnungszeiten: Donnerstag 17.00 bis 
19.00 Uhr/Freitag 17.00 bis 19.00 Uhr/
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
vorverkauf@hans-sachs-spiele.de 
Ticketportal RESERVIX

Aufführungstermine:  

Freitag, 08.06.2018 20:30 Uhr

Samstag, 16.06.2018 20:30 Uhr

Freitag, 22.06.2018 20:30 Uhr

Sonntag, 24.06.2018 20:30 Uhr

Donnerstag, 28.06.2018 20:30 Uhr

Samstag, 30.06.2018 20:30 Uhr

Freitag, 06.07.2018 20:30 Uhr

Samstag, 07.07.2018 20:30 Uhr

Freitag, 13.07.2018 20:30 Uhr

Samstag, 14.07.2018 20:30 Uhr

Freitag, 20.07.2018 20:30 Uhr

Samstag, 21.07.2018 20:30 Uhr

Freitag, 27.07.2018 20:30 Uhr

Samstag, 28.07.2018 20:30 Uhr

Langenzenn - Die Hans-Sachs-Spiel-
gruppe Langenzenn wird im The-
atersommer 2018 wieder  den „Je-
dermann“ (frei nach Hugo von 
Hofmannsthal) auftreten lassen.

Nach erfolgreichen Aufführungen 
2006 auf dem Langenzenner Markt-
platz, 2007 und 2008 im Fürther Rat-
hausinnenhof und 2011 auf dem Mar-
tin-Luther-Platz in Langenzenn, wird er 
diesmal im Rathausinnenhof von Lan-
genzenn erneut zu erleben sein. Regie 
führt Gabriele Küffner, die fränkische 
Textfassung stammt von Dr. Rudolf 
Kelchner.

Der Mensch Jedermann, zwischen 
die beiden Mächte Gott und Teufel ge-
stellt, verliert seine Seele an den Zas-
ter und damit auch seine Barmherzig-
keit und seinen Glauben an Gott. Erst 
durch das plötzliche Erscheinen des To-

Das Haus in Montevideo
Langenzenn – Die Klosterhofspie-
le Langenzenn präsentieren heuer die 
Komödie „Das Haus in Montevideo“ 
von Curt Goetz in einer Bearbeitung 
von Sue Rose.
 
Moralische Werte sind das A und O in 
der Familie von Traugott Hermann Näg-
ler, seiner Gattin und seinen vielen ent-
zückenden Kindern. Mit dem Tod seiner 
Schwester und dem von ihr verfassten 
Testament wird Traugotts Ehrbarkeit 
wahrlich auf eine harte Probe gestellt, 
denn die lukrative Erbschaft ist mit einer 
heiklen Bedingung verknüpft.   Wird er 
standhaft bleiben oder der Versuchung 
erliegen und das Erbe antreten? Eine 
Schiffsreise nach Montevideo soll die ge-
naueren Umstände klären. Eine heitere 
Geschichte mit einigen überraschenden 
Wendungen …
Über die Uraufführung des Stücks im 
Berliner Renaissancetheater schrieb sei-
nerzeit ein Kritiker: „Wenn die Leute 
nicht vor Lachen gestorben sind, dann 
lachen sie auch heute noch!“
 

Die Karten kosten zwischen 20 und 25 
Euro und sind bei folgenden Vorver-
kaufsstellen erhältlich: 

•  Kartenvorverkaufsstelle 
Klosterhofspiele Langenzenn, 
Nürnberger Straße 22, Langenzenn, 
Tel: 09101/9043530

•  NN-Ticketcorner Mauthalle, Hallplatz 
2, Nürnberg, Tel: 0911/2162298 

•  Frankenticket Fürth, Kohlenmarkt 4, 
Fürth, Tel: 0911 / 749340

•  Fürther Nachrichten Ticket-Point, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 19, Fürth, 
Tel: 0911/7798718

•  Erlangen Ticket Kartenvorverkauf, 
Rathausplatz 5, 91052 Erlangen, tel: 
0913122195

Außerdem erhalten Sie Karten in allen 
weiteren Geschäftsstellen des Verlages 
Nürnberger Presse.

Aufführungstermine
Samstag, 09.06.2018  20:00 Uhr

Freitag, 15.06.2018  20:00 Uhr

Samstag, 16.06.2018  20:00 Uhr

Freitag, 22.06.2018  20:00 Uhr

Samstag, 23.06.2018  20:00 Uhr

Freitag, 29.06.2018  20:00 Uhr

Samstag, 30.06.2018  20:00 Uhr

Freitag, 06.07.2018  20:00 Uhr

Samstag, 07.07.2018  20:00 Uhr

Freitag, 13.07.2018  20:00 Uhr

Samstag, 14.07.2018  20:00 Uhr

Donnerstag, 19.07.2018  20:00 Uhr

Freitag, 20.07.2018  20:00 Uhr

Samstag, 21.07.2018  20:00 Uhr

Donnerstag, 26.07.2018  20:00 Uhr

Freitag, 27.07.2018  20:00 Uhr

Samstag, 28.07.2018  20:00 Uhr

des wird er sich seiner Zerrissenheit be-
wusst und bekommt eine letzte Chance, 
seinen Seelenfrieden zu erlangen.

Seit seiner Uraufführung 1911 in Ber-
lin hat dieser Stoff nichts an Aktualität 
verloren.
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Ihr Stellenmarkt im Landkreis Magazin Fürth
Aus der Region - für die Region!

Die Stadt Langenzenn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter (VFA-VKA, AL I) m/w 
für das Bürgerbüro

Den vollständigen Anzeigentext mit Beschreibung des Aufgabenbereichs und des 
Anforderungsprofi ls fi nden Sie auf unserer Homepage www.langenzenn.de 
unter Wirtschaft & Gewerbe>Stellensuche.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadt Langenzenn, Friedrich-Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn oder per Mail 
an personalamt@langenzenn.de

Montagehelfer
Traditionell und innovativ zugleich! Als mittelständisches Familien-
unternehmen mit 250 Mitarbeitern in Zirndorf und Pfreimd freuen wir 
uns jeden Tag darauf, unsere Kunden in Nordbayern mit Mietberufs-
kleidung und Mietfußmatten zu beliefern. 
Zur Fortsetzung unserer Erfolgsgeschichte suchen wir für unseren 
Hauptsitz in Zirndorf  zum nächstmöglichen Termin eine

Reinigungskraft in Teilzeit  
(15 Stunden/Woche)
Was erwartet Sie?  
• Sie sorgen für die Sauberkeit unserer Büroräume, Treppenhäuser, 

Sanitäreinrichtungen und Möbel
• Mit dem Staubsauger befreien Sie regelmäßig unsere Teppichböden 

von Staub
•  Den Fliesenböden bringen Sie durch Wischen Ihren Glanz zurück

Was sollten Sie mitbringen?
•  Grundkenntnisse in der Gebäudereinigung
• Gute Deutschkenntnisse
• Qualitätsbewusste und zügige Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit und Sorgfalt
• Diskretion

Welche Vorteile bieten wir Ihnen?
•  Intensive Einarbeitung durch qualifizierte Mitarbeiter
• Interessante Aufgaben in einem gesunden, nahezu krisensicheren 

Unternehmen
• Kurze Entscheidungswege
• Familiengeführte und wertschätzende Unternehmenskultur

Senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Ihrem nächst-
möglichen Eintrittstermin, per E-Mail an bewerbung@dbl-merk.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Merk Textil-Mietdienste GmbH & Co. KG
Albert-Einstein-Str. 30 | 90513 Zirndorf

tel: +49 911 96074 0 | www.dbl-merk.de

Die Stadt Langenzenn sucht zum 01. September 2018 
für den städtischen Kinderhort 
Erzieher/in m/w für Gruppenleitung
Kinderpfleger/in m/w
mit 25-30 Wochenstunden 

Den vollständigen Anzeigentext mit Beschreibung des Aufgabenbereichs und des 
Anforderungsprofils finden Sie auf unserer Homepage www.langenzenn.de unter 
Wirtschaft & Gewerbe >Stellensuche.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die  
Stadt Langenzenn, Friedrich-Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn  
oder per Mail: personalamt@langenzenn.de 

Landkr isMagazin

Förderverein Mittel- & Realschule Langenzenn e.V.
und Citymanagement der Stadt Langenzenn

28.09.2018

Berufsinfo
Messe 

in Langenzenn
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060
Landratsamt Fürth
18. Sitzung des Umwelt- und Verkehrs-
ausschusses

Am Dienstag, 19.06.2018, um 08:30 Uhr fin-
det im Landratsamt Zirndorf, Im Pinderpark 2, 
Besprechungszimmer 2.12 die 18. Sitzung des 
Umwelt- und Verkehrsausschusses statt, zu 
der alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen werden.

Die Tagesordnung stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Zirndorf, den 28.05.2018
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

061
Sparkasse Fürth
Kraftloserklärung

Nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens 
wird folgendes zu Verlust gegangenes Spar-
kassenbuch der Sparkasse Fürth für kraftlos 
erklärt.

Sparkonto Nr. 3240148399

Daher sind alle Ansprüche gegen die Sparkasse 
Fürth aus dem zu Verlust gegangenen Spar-
kassenbuch erloschen.

Fürth, den 29.05.2018
Sparkasse Fürth

062
Stadt Oberasbach
1. Verlängerung der Veränderungssperre 
Nr. 1/2016

Die Stadt Oberasbach erlässt auf Grund der §§ 
14 und 16 des Baugesetzbuches in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.07.2017 (BGBl. I S. 2808) und Art. 23 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bay-
ern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 22.03.2018 (GVBl. S. 145), 
folgende

Satzung
§ 1

Die Geltungsdauer der, für die Sicherung der 
Planung zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 16/1 mit der Bezeichnung „Östliche 
Jahnstraße“ erlassenen Veränderungssperre Nr. 
1/2016, für die Grundstücke Flurnummern 445, 
445/2, 445/3, 448, 449 (Teilfläche), 543 (Teil-
fläche), Gemarkung Oberasbach, Satzung der 
Stadt Oberasbach vom 14. Juni 2016 (bekannt 
gemacht im Amtsblatt des Landkreises Fürth Nr. 
12 vom 23. Juni 2016), wird um 1 Jahr verlän-
gert.
Die Veränderungssperre tritt somit unter Ab-
weichung von § 4 der Satzung vom 14. Juni 
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2016 spätestens am 23. Juni 2019 außer Kraft. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall au-
ßer Kraft, sobald und soweit der Bebauungs-
plan für das in § 2 der Satzung vom 14. Juni 
2016 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.

§ 2
Die Satzung über die Verlängerung der Verän-
derungssperre tritt am Tag nach der Bekannt-
machung im Amtsblatt des Landkreises Fürth 
in Kraft.

Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 
3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungs-
sperre und § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlö-
schen der Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung wird hingewie-
sen.

Oberasbach, den 15. Mai 2018
Stadt Oberasbach 

Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

063
Staatliches Bauamt Nürnberg
Verkehrslärmsanierung
St 2245 in der Ortsdurchfahrt  
Oberasbach

Das Staatliche Bauamt Nürnberg beabsichtigt 
auf freiwilliger Basis Lärmsanierungsmaßnah-
men im Zuge der Staatsstraße 2245 in der Orts-
durchfahrt Oberasbach durchzuführen.
Gemäß der Richtlinie für Lärmschutz an Stra-
ßen (RLS-90) wurden dazu schalltechnische 
Berechnungen durchgeführt. Diese ergaben, 
dass an einzelnen Gebäuden die maßgebenden 
Immissionsgrenzwerte für die Lärmsanierung 
überschritten werden. Wenn diese Gebäude 
für Wohnzwecke genutzt werden, besteht die 
Möglichkeit, passiven Lärmschutz ausführen zu 
lassen.

Zur Feststellung des Sanierungsumfanges wer-
den die betroffen Eigentümer durch das Staat-
liche Bauamt Nürnberg angeschrieben.

Die anschließende Bestandsaufnahme und die 
Bearbeitung der Anträge erfolgt durch das vom 
Staatlichen Bauamt beauftragte Ingenieurbüro 
Möhler + Partner Ingenieure AG, Augsburg.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Staatliche Bauamt Nürnberg, Frau Kurmanov, 
Tel.: 0911-24294-226 bzw. direkt an das Büro 
Möhler + Partner Ingenieure AG, Frau Schaser, 
Tel.: 0821/ 455 497-32 oder Herr Bauer, Tel.: 
0821 / 455 497 - 20.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Techniker/in
vorzugsweise Fachrichtung Tiefbau oder einen

technische/n Angestellte/n
mit vergleichbarer Ausbildung in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

für den Aufgabenbereich des technischen Bauamtes 

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•   Technische Beratung hinsichtlich Grundstücksanschlüssen zur Kanalisation und Wasserver-

sorgung im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren
•   Prüfung der Grundstücksentwässerungsanlagen und Entwässerungspläne
•   Projektmanagement
•   Vorbereitung, Teilnahme und Dokumentation von Gemeinderats- und Ausschusssitzungen 

mit fachlicher Beratung
•   Ausführung/Unterhalt und Überwachung von Hoch- und Tiefbaumaßnahmen gemeindlicher 

Objekte, Übernahme der Bauherrenaufgaben
•   Koordinierung und Überwachung des Gebäude-, Straßen-, Wege-, und Gewässerunterhaltes
•   Einholung von Angeboten, Erstellung von Ausschreibungen (E-Vergabe) und Vorbereitung 

der Vergaben von Lieferungen, Leistungen, Gewerken, Unterhaltsmaßnahmen
•   Betreuung von Bau-, Ingenieur- und Architektenleistungen
•   Überprüfung und Feststellung von Massen- und Kostenermittlungen

Einschlägige Berufserfahrungen in den angeführten Aufgabenbereichen insbesondere im Tief-
bau wären von Vorteil. Wir suchen eine teamfähige, fachlich qualifizierte Kraft mit Erfahrung 
und fachübergreifenden Kenntnissen im öffentlichen Baurecht sowie im Hoch- und Tiefbau 
und im Vertrags- und Vergaberecht (HOAI, VOB).

Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Frei-
raum zur Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten. Ein entsprechendes Entgelt nach TVöD, 
wobei sich dieses nach den persönlichen Voraussetzungen und Qualifikationen richtet, sowie 
ein vielseitiger und moderner Arbeitsplatz werden geboten.

Ihre aussagefähige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 21. Juni 
2018 an die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Geschäftsleitung, Nürnberger Straße 2, 
90587 Veitsbronn. Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch per E-Mail an die Verwaltungs-
gemeinschaft senden (wagner@veitsbronn.de).
Bitte senden Sie nur Kopien an uns, da keine Unterlagen zurück gesandt werden.

Nähere Informationen erhalten Sie von Bauamtsleiter Herrn Wild unter der Rufnummer: 
0911/75208-32.

Marco K i s t n e r 
Gemeinschaftsvorsitzender
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Wir sind für unsere rund 450 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2019

AUSZUBILDENDENDE (w/m)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 918,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit von Frauen und Männern.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
30.08.2018 über das Onlineportal www.interamt.de un-
ter der Stellen-ID 445812. Bewerbungsunterlagen wer-
den nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911  97 73–11 13

Öffnungszeiten
DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72
KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,  
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr,  
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29
Fax: 0911  97 73–13 39
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Di. 14 bis 16 Uhr, Do. 14 bis 17 Uhr
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Bäderloft - Sigmundstraße 110 - 90431 Nürnberg - Tel. 0911 300 1130 180
Stammhaus - Freiligrathstraße 30 - 90482 Nürnberg - Tel. 0911 54 09 262

www.sanitaer-heinze.com

Alle Bäder dieser Welt!

Landkr isMagazin
Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de  |  Telefon: 09103/71332-0 

Kaffeerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur | 

„Hier dein Ka�ee!“

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de  |  Telefon: 09103/71332-0

Kaffeerösterei
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur |

„Sag  mir die schönen drei Worte!“  

 
 

 
 
 
 

Unser Jobcenter hat am Montag, den  04.  Juni  2018  
die elektronische Akte eingeführt – weniger Papier, mehr Service. 

 
Alle Dokumente, die Sie uns zur Verfügung stellen, werden „fotografiert“ (gescannt) und in einer elektronischen Akte (eAkte) gespei-

chert. Dadurch können Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bald besser und schneller Auskunft geben.  
Denn: Ihre Akte ist jederzeit auf dem Bildschirm verfügbar und muss nicht erst geholt werden. 

 
 

Unterlagen an uns: Kopie statt Original 
 
 

Papierunterlagen, die Sie uns zur Verfügung stellen, werden nach Überführung in die eAkte noch 
8 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Falls Sie Ihre Originale zurückbekommen möchten, teilen Sie uns das bitte sofort mit. 

Meistens genügt es, wenn Sie Kopien bei uns einreichen. 
 
 
 

Und der Datenschutz? 
 
 

Auf Ihre Akte können selbstverständlich nur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zugreifen, die dazu berechtigt sind. Das ist auch jetzt 
schon so. Aber durch die eAkte liegen keine wichtigen Papiere mehr in Büros und Schränken, sondern sind optimal geschützt - wie 

in einem elektronischen Safe. 
 
 

 
 
 

Sie erreichen uns bequem per Telefon und E-Mail: 
 

0911 / 2024 - 222 
 

Montag bis Freitag täglich durchgehend von 08.00 bis 18.00 Uhr 
 

bleiben Sie in der kurzen Warteschleife und vereinbaren Sie einen Rückruf 
 

anrufschwächere Zeiten am Nachmittag (ab 14.00 Uhr) – mehrere Anrufversuche sind nicht nötig 
 

Sie werden garantiert zurück gerufen! 
 
 

Jobcenter-Fuerth-Land@jobcenter-ge.de 
 

Geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre BG Nummer im Betreff mit an 
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Termine

16.06.2018 | 
Großhabersdorf: Tage des 
Sports des SV Großhabersdorf e.V. 2018
Veranstalter: SV Großhabersdorf e.V. | Ort: 
Fernabrünster Straße 10, 90613 Großhabersdorf 

16.06.2018 | 10:00 Uhr
Obermichelbach: Der Wald im Sommer: 
Erlebniswanderung mit anschließendem 
Picknick in Obermichelbach
Veranstalter: Bürger- und Förderverein 
Obermichelbach | Ort: Spielplatz am Kuh-
trieb, 90587 Obermichelbach 

16.06.2018 | 10:00 Uhr
Cadolzburg: Rosenmarkt 2018
Markt für Kunsthandwerk, Schönes für Drin-
nen und Draußen, am Fuß der Cadolzburg, 
Eintritt frei 
Veranstalter: Das Rote Haus Gerlinde Herz | 
Ort: Beim Bauhof 1, 90556 Cadolzburg 

Wir gratulieren
Zur Eisernen Hochzeit

02.05.18   Margareta & Heinrich Lehner, 
Obermichelbach

02.05.18   Elisabetha & Johann Schmieg, 
Großhabersdorf

Zum 102. Geburtstag

11.05.18   Barbara Bittel, Zirndorf

Zum 101. Geburtstag

09.05.18   Irena Sukiennik, ält. Bürgerin, 
Roßtal

Zum 100. Geburtstag

22.05.18   Helene Heller, Roßtal

Zum 95. Geburtstag

08.05.18   Elisabeth Knei, Stein
10.05.18   Erna Watzek-Schmidt, Zirndorf
13.05.18   Irma Schläger, Roßtal
23.05.18   Margarete Kolbe, Puschendorf
29.05.18   Herta Hagenauer, Zirndorf
30.05.18   Hans Schulze, Stein
30.05.18   Gertrud Gödel, Oberasbach
31.05.18   Elfrieda Weiß, Zirndorf

Zum 90. Geburtstag

03.05.18   Marianne Aunkofer, Zirndorf
06.05.18   Irmgard Siegling, Zirndorf
09.05.18   Erna Pezzetta, Veitsbronn
10.05.18   Betti Hessler, Oberasbach
10.05.18   Helene Hörmann, Oberasbach
10.05.18   Anna Reuter, Oberasbach
14.05.18   Elisabeth Thomann, Zirndorf
14.05.18   Rosa Kraus, Cadolzburg
16.05.18   Maria Kojan, Oberasbach
17.05.18   Erika Steck, Großhabersdorf
17.05.18   Erich Brönner, Stein
21.05.18   Ludwig Hatzel, Oberasbach
22.05.18   Andreas Peipp, Roßtal
22.05.18   Ilse Kreuzer, Cadolzburg
24.05.18   Gerhard Hüfner, Zirndorf
28.05.18   Marianne Lautz, Oberasbach
28.05.18   Heinrich Scharf, Zirndorf
29.05.18   Hans Scharrer, Oberasbach
31.05.18   Margareta Witt, Cadolzburg
31.05.18   Ilse Schrader, Oberasbach 

16.06.2018 | 14:00 Uhr
Großhabersdorf: Kinderfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großhabersdorf 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Groß-
habersdorf e.V. | Ort: Fernabrünster Str. 11, 
90613 Großhabersdorf 

17.06.2018 | 14:00 Uhr
Stein: Der Stadtpark klingt
Musikalische Open-Air-Veranstaltung im 
Steiner Stadtpark 
Veranstalter: Stadt Stein | Ort: Stadtpark 
Stein, Deutenbacher Str. , 90547 Stein 

18.06.2018 | 17:15 Uhr
Zirndorf: Reggaeton Fitness
Veranstalter: Volkshochschule Zirndorf | Ort: 
Mühlstr. 6, 90513 Zirndorf 

20.06.2018 | 14:00 Uhr
Obermichelbach: Spielenachmittag 
Ältere Menschen treffen sich zum Spielen 
Veranstalter: Evang. luth. Kirchengemeinde | 
Ort: DGH, Burgstallstr. 6, 90587 Obermichel bach 

Tipp

Jubiläum beim Kulturpalast Anwanden: 
Freikarten zu gewinnen
Anwenden - Sprachmeister aller Kate-
gorien stehen im Mittelpunkt des Ju-
biläumsfestivals, das der KulturPalast 
Anwanden zu seinem 20. Geburtstag 
organisiert. Vom 21. bis 24. Juni sind 
auf dem malerischen Gut Wolfgangs-
hof bei Zirndorf auf drei verschiedenen 
Bühnen vor allem hochkarätige aus Ka-
barett, Jazz, Pop und Literatur zu Gast. 

Eingeladen sind unter anderem die Ber-
liner Salon-HipHopper Pigor & Eichhorn, 
Radikal-Satiriker Andreas Rebers, das 
Streichquartett der Bayerischen Staats-
oper, der unverwechselba-
re Ruhrpott-Poet Stoppok, 
der fränkische Autor Hel-
mut Haberkamm mit der 
Band Landscape, die Köl-
ner Indie-Pop-Band Locas 
in Love, Star-Schlagzeuger 
Wolfgang Haffner sowie die 
Schweizer Pop-Chansonni-
er-Legende Stephan Eicher 
und Nürnberger Musiker 
Dan Reeder.  

Karten für Pigor & Eichhorn zu ge-
winnen:
Wir verlosen 3x2 Freikarten für den Auf-
tritt von Pigor & Eichhorn in Anwanden 
am Donnerstag, 21. Juni 2018 (Beginn: 
19.30 Uhr. Einlass:19 Uhr). Unsere Preis-
frage: Wie heißt der malerische Ort, an 
dem der KulturPalast Anwanden auch im 
Jubiläumsjahr zu Gast ist? Mailen Sie Ihre 
Antwort bis spätestens 15. Juni an ge-
winnspiel@das-landkreismagazin.de oder 
per Post an Redaktion Landkreismagazin, 
Zwickauer Str. 43, 90522 Oberasbach.
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 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf,

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen
beraten zu dürfen.

Felix Leisner Spengler

Spenglermeister - Bauflaschnerei

Badgasse 4 • 90556 Cadolzburg
flaschnerei-leisner@t-online.de
Tel. 09103 - 796571 • Fax 09103 - 796572

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Mo. - Fr. 8 - 17.30 Uhr / Sa. 10 - 13 Uhr / So. 13 - 16 Uhr kein Verkauf
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e                    gehen zum
FACHMANN!
KLUGE

Landkr isMagazin


